
 

Medienmitteilung Helvetia Baloise Holding AG 

Medienmitteilung 
 
 
Basel, 08. Januar 2026 
 
 

«Weisch no?» – Neue Ausstellung im 
Helvetia Art Foyer 
 
Mit der Ausstellung «Weisch no?» lädt das Helvetia Art Foyer zu einer Reise in die 
Vergangenheit ein – eine Reise, die Kunst, Erinnerungen und nostalgische Gefühle 
miteinander verbindet. Die Ausstellung vereint Werke aus der Helvetia Kunstsammlung 
und kultige Alltagsgegenstände aus den letzten Jahrzehnten. Ergänzt wird sie durch 
eine Intervention des Künstlerduos Studer / van den Berg, die die fiktive Bergwelt des 
«Hotel Vue des Alpes» zum Leben erweckt. 
 
«Weisch no?» – Mehr als eine Frage 
Der schweizerdeutsche Ausdruck «Weisch no?» ist eine vertraute Einladung, gemeinsam 
zurückzublicken. Persönliche Erinnerungen werden zu geteilten Geschichten, die ein Gefühl 
von Gemeinschaft und Verbundenheit schaffen. Ob historische Ereignisse, technische 
Innovationen, oder kulturelle Phänomene wie Musik, Mode, Design und Spiel – die 
Ausstellung zeigt, wie Erinnerungen unsere Identität prägen und uns miteinander verbinden. 
Das Art Foyer wird zum Ort, an dem Kunstwerke auf Alltagsgegenstände und Geschichten 
vergangener Jahrzehnte treffen. Diese Kombination schafft ein spannendes Wechselspiel 
zwischen ästhetischer Reflexion und gelebter Realität.  
 
Kunstwerke als Zeitkapsel 
Gemälde und Zeichnungen aus vergangenen Jahrzehnten, die gesellschaftliche, politische 
oder kulturelle Themen ihrer Zeit reflektieren und greifbar machen, treffen auf zeitgenössische 
Kunst, die sich mit Erinnerung, Zeit und Identität auseinandersetzt. Im Zentrum steht die 
Frage, wie Kunst Erinnerungen bewahrt, interpretiert und neu belebt – ein Dialog zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart. 
 
Mit Werken von:  
Francis Baudevin, Ernst Baumann, Hans Berger, Beni Bischof, Christoph Draeger, Klodin Erb, 
Marc Elsener, Hans-Rudolf Fitze, Clare Goodwin, Sven Hoppler, Thomas Huber, Ernst Leu, 
Zilla Leutenegger, Lutz & Guggisberg, Rudolf Maeglin, Stephan Melzl, Hans Obrecht, Alfred 
Heinrich Pellegrini, Steiner /Lenzlinger, Gustav Stettler, Hans Stocker, Studer / van den Berg, 
Christian Vetter, Bernard Voïta, Uwe Wittwer, Peter Wüthrich und Teres Wydler 
 
Ein Hoch auf die Erinnerungen 
Nostalgisches Erinnern kann das Wohlbefinden steigern und das Gemeinschaftsgefühl 
stärken. «Weisch no?» ist eine Einladung, innezuhalten und sich an die kleinen und grossen 
Momente des Lebens zu erinnern: die Pommes Frites im Gartenbad, das Panini-Bildli, das für 
das Album fehlte, oder die trendigen Schulterpolster der 80er-Jahre. Zauberwürfel, Monchichi, 
Kassettengerät, Tigerfinkli, das Telefon mit Wählscheibe, die alten Spielkonsolen – diese und 
viele andere Objekte sind mehr als blosse Gegenstände. Sie sind kleine Zeitkapseln, die, 
gemeinsam mit den ausgestellten Kunstwerken, Geschichten erzählen und Erinnerungen an 
unvergessliche Momente wachrufen.  Die Ausstellung im Helvetia Art Foyer bietet Raum für 
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persönliche und kollektive Erinnerungen – und für die Erkenntnis, wie sehr die Vergangenheit 
unsere Gegenwart und Zukunft prägt. 
 
Ein Audioguide ergänzt die Ausstellung. 
 
 
Öffnungszeiten Helvetia Art Foyer: 
 
8. Januar bis 7. Mai 2026  
Donnerstag von 16 bis 20 Uhr (ausser 2.4.2026) 
Eintritt frei 
Helvetia Art Foyer, St.Alban-Anlage 26, 4002 Basel 
 
www.helvetia.ch/artfoyer 
 
 
 
Weitere Informationen 

• Diese Medienmitteilung finden Sie auch auf www.helvetia-baloise.com/medien. 
 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
 
Medien 
 
Corporate Communications 
 
Telefon: +41 58 280 50 33 
media.relations@helvetia-baloise.com 

  

 
 
Datenschutzhinweis 
Wir verarbeiten Ihre Kontaktdaten (von Ihnen bereitgestellt oder aus öffentlich zugänglichen Quellen wie 
Medienverzeichnissen) zum Zweck des Versands unserer Medienmitteilungen und Investor Relations-
Informationen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist unser berechtigtes Interesse an der Information 
von Medienvertretern und Analysten. Sie können sich jederzeit über den Link am Ende dieser Mitteilung 
vom Newsletter abmelden. Ihre Daten werden dann aus unserer Verteilerliste entfernt. Bei Fragen zum 
Datenschutz wenden Sie sich bitte an: datenschutz@helvetia-baloise.ch. Weitere Informationen finden 
Sie in unserer Datenschutzerklärung unter www.helvetia-baloise.com/datenschutz. 
 
 
Über Helvetia Baloise 
Helvetia Baloise ist der grösste Allbranchenversicherer der Schweiz und zählt zu den führenden 
Versicherungsgruppen Europas. Über 22’000 Mitarbeitende setzen sich täglich dafür ein, rund 13 
Millionen Kundinnen und Kunden mit Versicherungs-, Vorsorge- und Finanzlösungen zu begleiten – von 
Privatpersonen und KMU bis hin zu internationalen Kundengruppen wie in den Bereichen Spezial- und 
Rückversicherung. Mit Hauptsitz in Basel, Schweiz, ist Helvetia Baloise in insgesamt acht europäischen 
Märkten sowie in den globalen Specialty Markets aktiv und verbindet dabei starke Schweizer Wurzeln 
mit einer klaren internationalen Ausrichtung. Helvetia Baloise schafft Sicherheit und eröffnet Chancen, 
heute und in Zukunft: Durch profitables Wachstum und eine auf langfristige Stabilität ausgerichtete 
Geschäftstätigkeit ermöglichen wir individuelle Lösungen für Kundinnen und Kunden, sichern ein 
attraktives sowie verlässliches Investment für unsere Aktionärinnen und Aktionäre, fördern starke 
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Partnerschaften und bieten unseren Mitarbeitenden attraktive Perspektiven. Die Aktie der Helvetia 
Baloise Holding AG (HBAN) wird an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange gehandelt. 
 
 
Haftungsausschluss 
Dieses Dokument wurde von der Helvetia Baloise Gruppe erstellt und darf vom Empfänger ohne die 
Zustimmung der Helvetia Baloise Gruppe weder kopiert noch abgeändert, angeboten, verkauft oder 
sonst wie an Drittpersonen abgegeben werden. Massgeblich und verbindlich ist jeweils die deutsche 
Fassung des Dokuments. Versionen des Dokuments in anderen Sprachen dienen lediglich 
Informationszwecken. Es wurden alle zumutbaren Anstrengungen unternommen, um sicherzustellen, 
dass die hier dargelegten Sachverhalte richtig und alle hier enthaltenen Meinungen fair und 
angemessen sind. Informationen und Zahlenangaben aus externen Quellen dürfen nicht als von der 
Helvetia Baloise Gruppe für richtig befunden oder bestätigt verstanden werden. Weder die Helvetia 
Baloise Gruppe als solche noch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeitenden sowie Beratende 
oder sonstige Personen haften für Verluste, die mittelbar oder unmittelbar aus der Nutzung dieser 
Informationen erwachsen. Die in diesem Dokument dargelegten Fakten und Informationen sind 
möglichst aktuell, können sich aber in der Zukunft ändern. Sowohl die Helvetia Baloise Gruppe als 
solche als auch ihre Organe, leitenden Angestellten, Mitarbeitenden sowie Beratende oder sonstige 
Personen lehnen jede ausdrückliche oder implizite Haftung oder Gewähr für die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der in diesem Dokument enthaltenen Informationen ab. 
 
Dieses Dokument kann Prognosen oder andere zukunftsgerichtete Aussagen im Zusammenhang mit der 
Helvetia Baloise Gruppe enthalten, die naturgemäss mit allgemeinen wie auch spezifischen Risiken und 
Unsicherheiten verbunden sind, und es besteht die Gefahr, dass sich die Prognosen, Voraussagen, 
Pläne und anderen expliziten oder impliziten Inhalte zukunftsgerichteter Aussagen als unzutreffend 
herausstellen. Wir machen darauf aufmerksam, dass eine Reihe wichtiger Faktoren dazu beitragen 
kann, dass die tatsächlichen Ergebnisse in hohem Masse von den Plänen, Zielsetzungen, Erwartungen, 
Schätzungen und Absichten, die in solchen zukunftsgerichteten Aussagen zum Ausdruck kommen, 
abweichen. Zu diesen Faktoren gehören: (1) Änderungen der allgemeinen Wirtschaftslage namentlich 
auf den Märkten, auf denen wir tätig sind, (2) Entwicklung der Finanzmärkte, (3) Zinssatzänderungen, 
(4) Wechselkursfluktuationen, (5) Änderungen der Gesetze und Verordnungen einschliesslich der 
Rechnungslegungsgrundsätze und Bilanzierungspraktiken, (6) Risiken in Verbindung mit der Umsetzung 
unserer Geschäftsstrategien, (7) Häufigkeit, Umfang und allgemeine Entwicklung der 
Versicherungsfälle, (8) Sterblichkeits- und Morbiditätsrate, (9) Erneuerungs- und Verfallsraten von 
Policen sowie (10) Realisierung von Skalen- und Verbundeffekten. In diesem Zusammenhang weisen 
wir darauf hin, dass die vorstehende Liste wichtiger Faktoren nicht vollständig ist. Bei der Bewertung 
zukunftsgerichteter Aussagen sollten Sie daher die genannten Faktoren und andere Ungewissheiten 
sorgfältig prüfen. Alle zukunftsgerichteten Aussagen gründen auf Informationen, die der Helvetia Baloise 
Gruppe am Tag ihrer Veröffentlichung zur Verfügung standen; die Helvetia Baloise Gruppe ist nur dann 
zur Aktualisierung dieser Aussagen verpflichtet, wenn die geltenden Gesetze dies verlangen. 
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